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Ausgangssituation

Nationaler FFH-Bericht

Hoher Handlungsbedarf!!

HNV-Index

Vogelindex



Rechtliche Vorgaben, 
Strategien & Planungen

Vorgaben, Planungen 
und Konzepte gibt es 
genug…



…aber: 
Es mangelt (häufig) an:

• Kümmerern vor Ort
• Vertrauen zwischen Naturschutz & Landwirtschaft

• Maßnahmenumsetzung

• flächenhafter Integration in 
Bewirtschaftungspraxis



Was ist zu tun?

• Nicht kleckern, sondern klotzen!

• Partnerschaftlich auf Landwirtschaft zugehen!

• Wir müssen in die Fläche (10%-Ziel)!

• Problembewusst & zielgerichtet agieren!

• Gebietsübergreifend kooperieren & handeln!

• Förderprogramme nutzen & abrufen!

• Mitarbeiter*innen qualifizieren!



Quelle: 
https://www.dvl.org/deuts
landschaftspflegepreis



Quelle: 
https://www.dvl.org/deuts
landschaftspflegepreis

Kreis Euskirchen
1.248,86 km²



Best Practise Vertragsnaturschutz im Kreis Euskirchen 

Quelle: LANUV FB 23; Wert für 2020 gem. UNB Kreis Euskirchen; 
Werte für 2021 gem. KULAP-Datenbank BS Euskirchen
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Zusammenarbeit mit mehr als 
400 Landwirten



● Projektträger LWK NRW
● Kooperationsprojekt mit 3 Biologischen Stationen
● Beratung von 165 Betrieben
● KULAP-Maßnahmen auf 693 ha
● AUM (Blüh-/Schonstreifen) auf 145 ha
● UN-Dekade-Projekt 2019
● Deutscher Landschaftspflegepreis 2021 

Beispiel Artenschutz                                         
DBU-Projekt 
„Stabilisierung der Population wertgebender 
Arten in der Zülpicher Börde“

https://www.youtube.com/watch?v=Cqd7G7DQA7s


● Wiederherstellung                                                              von 
Borstgrasrasen & Heiden (> 100 ha)

● Laufzeit: 2011 bis 2019

● Gesamtvolumen: 2.601.342 €

● Verstetigung: KULAP

Beispiel Biotopschutz                                         
LIFE+-Projekt 
„Allianz für Borstgrasrasen“



Vor 2014

nach 2014
Quelle: http://www.bezreg-
koeln.nrw.de/brk_internet/geobasis



● Artenschutzprojekt                                                                                    
für Blauschillernden Feuerfalter &                              
Goldenen Scheckenfalter (beide FFH-RL-Anhang II & IV)

● Lebensraumwiederherstellung & -optimierung auf ca. 
300 ha

● Laufzeit: 2021 bis 2027

● Gesamtvolumen: 4.690.177 €
● Verstetigung:                                                                            

KULAP & vertragliche Regelungen mit Landnutzern

Beispiel Arten- & Biotopschutz
LIFE-Projekt 
„helle Eifeltäler“



● Förderung: BFN (Kofinanzierung: Land NRW & Kreis EU)

● Verbundprojekt mit BS Düren und BS Bonn/Rhein-Erft

● Inhalt: Aufwertung von Grünland, Zwickelflächen & Wegrainen durch 
naturraumtreue Einsaaten auf ca. 720 ha

● Laufzeit: 2023 bis 2028

● Gesamtvolumen: ca. 4.500.000 €

● Verstetigung: KULAP & vertragliche Regelungen mit Landnutzern

Beispiel Biotopverbund
Bundesprogramm Biologische Vielfalt:                                                         
„Lebensnetz Börde“



Herausforderungen & Zukunftsthemen

Strukturwandel in 
der Landwirtschaft

Landschaftspflegehöfe

Betriebliche Beratung

Eco Schemes / 
Gemeinwohlprämie Fachkräftemangel

Konditionalität vs. 
Vertragsnaturschutz

Wasserhaltung in 
der Landschaft

Ausbau erneuerbare 
Energien

Grenzen des 
Wachstums

Bürokratieabbau



Bundesprogramm Biologische Vielfalt

Es gibt viel zu tun, 
packen wir es an!

Ich freue mich auf 
die Diskussion!
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